
Hollo: Hollo:
Die alte Firma wieder selbst im Felde!

Schnnrman und Neohard
Bedienen sich dlestr Gelegenheit ihren alten

Freunden, Knuden nnd dem Publikum überhaupt
anzuzeigen, daß fi« alle Verbindungen mit auderu

Häuser ausgehoben haben, und daß sie nun wieder
unter sich allriu in eine Geschafts-Verbwdung gc-
trete« sind, und also nun wieder dir Stohdge-
fchäfte an ikrem alten Standplätze, der
low-Halle schräg gegenüber auf alleinig« Rech-
nung fortsetzen werden.

Der alte dickeHeinrich
lst soeben Vvn den
großen Markten zu-

/rx rückgekehrt, und hat
doch einen herrlichen

bracht. Nun, wer
'V ihn kennt der weiß

rr, di? rechte
Waaren gekauft hat, denn er ist ?scharf" im? wer
ihm schlechte Güter anhängen will, muß früh mor-
gens sein. Ein Versuch zu macht»
die Güter hier zu beiiamen, welche er gekauft hat,
ist unmöglich, und es muß genug fein zu sagen,
daß er

«Kitt vollständiges Asforteiucnt
Trockener-Waaren, QuicnS-

Waaren,
und kurz alle andere Artikel dir iii einem recht c n
Stohr gehalten werden, cingelegt hat. Und wie
billig?man sollte es gar nicht denken?cs ist al-
les ungemein wohlfeil? ja sie können und werden
wohlfeiler als je verkaufen, denn sie haben bei un-
geheuren Quantitäten eingekauft, und daher ver-
dienen sie d 0 ch ihr Brod wenn sie schier gar wie-
der an Kosten verkaufen. Man muß selbst da-
hin gehen, denn es drn Lruten in Leu Zeitungen
begreiflich zu machen, welche Bargains da grmacht
werden können, ist unmöglich. Gehl also selbst
hin-denn klevcrerc Stohrkeepcr findet man nirgends
sonstwo?der alte dicke Heinrich ist auch immer be-
reit Euch gute Späße zu erzählen wenn er nicht zu
geschäftig ist, und was der Chärley, mit der
Feder hinterm Ohr, Euch sagt, da könnt ihr Euch
drauf verlaßen.? Beinahe hätte man die

Fertige Kleider
vcrgeßcn ?ja st haben ein nngehcue? großes As-
sortement Fertigt Klridrr aller Art für MannSan«
Züge auf Hand janirgends wird rin Größeres
angetroffen, welche sie an sehr billigen Prrißen beim

Großen und Kleinen abzulaßen willigsind. Land-

Stohrhalter besonders können sich wohl bezahlt
machen, wenn ste bei ihnen anrufen und von ihnen
kaufen. Die Kleider sind gut gemacht, verlaßt
Euch drauf, denn der alt« Dicke lst ein pünktlicher
Mann, er sieht scharf nach, und wer keine gute
Arbeit macht, erhält keine weitere Beschäftigung?-
man kann sich daher wohl auf die Güte dieser
Kleider verlaßen.

Produkte. ?Die gewohnlich in den StohrS
eingenommen werden, bringe man nur herzbast zu
ihnen, denn immer bezahlen sie die höchsten Markt-
preise.

Durch Pünktlichkeit und Billigkeit hoffen sie sich
eine Fortdauer der Gunst des PubliknmS zuzusich-
ern, wofür sie sich jederzeit, und bei allen Gelegen-
heiten, dankbar erweisen werden.

Heinrich Schmirma»,
Charles L. Neuhard.

Allentaun, April 18. nq tm

Donnets! Donnets! Donnets!
MrS. V. Krause, ist soeben von der Ci-

ty zurückgekehrt, und macht nun ehrerbietigst die
LädieS aufmerksam auf ihr schönes und wohlaus-
grwählteS Assortcmcnt von

Stroh- und Fäucy

von den modigsten StyleS
sind, und wohlsciler als ie ver-

werden. Ruft bei ihr an,
und Ihr werdet eine vortreffliche Auswahl von fei-
nen En.V.i>chr»i Donstable Napolitan und gefplitte
Stroh von dcr feinsten Qualität, so wie alle Ar-
ten plain Stroh, mW Gimp's Kinder Hüte, Flats
und BonnctS finden'. Gleichfalls ein sehr schönes
Assortement von Bänder, Blumen, WreathS,
SprigS und Gestcht-TapS, und Ladies Kappen von
jeder Verschiedenheit. Alle ArkN Easing Bon-
netS auf Hand, schicklich für Alte und Junge.?
Stattet ihr einen Besuch ab und befriedigt Euch
selbst.

BonnctS werden gebleicht und' an SiNgslr Be-
dingungen säshionäble umgeändert.

Sie ist herzlich dankbar sik die vielen früheren
Gunstbezengungen und bittet um eine Fortdauer
derselben.

Vergesst den Ort nicht es ist No 15. L)st Ha-
milton Straße, nächste Thüre zu Mosers Apotheke.

Allentaun, April 18, 1855. nqlm

Äuditorö-Anzeige.
In dem Waisen.zcricht von Lecha Lannty.

A ck e 112, Administrator der Hinlerlaßenscbast der
verstorbenen Elisabeth Acker letzthin von Wnsen-
burg Tannschip, Lrcha Caunty.

Und nun April 4, 1855, aus Vorschlag des C,

I. Moore, Esq., ernannte die Court John H.
Helfrtch als Auditor, um die Rechnung über-
zusehen und übrrzusettcl» und Verthcilung dcmGe
setz gemäß zu machen.

llrkundrNs

Ia m e S W. M i ck l e y, Schreiber.
Obcnbcnamter Auditor lvird sich für den End

zweck seiner Bestimmung einfindcn, auf Donner-
stag« den ,'llen Mai, nächstens, um !<1 llhr Vor-
mittag. In »er OssiS des C. I. Moore, Csq., in
der Stadt Allentaun, wann und wo sich alle
trrrsiute einfinde» können, wen» sie es als nöthig
nachten.

AprillB, 1855. nqZui

N a ch richt
wtrv hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren der Hinterlassensch>rst des verstor-
benen W ni. R o t h, letzthin von Südwheithall
Taunschip, Lecha Caunty, ernannt ivorden sind.?
Alle diejenigen daher welche an besagte Hinterlas.
ftnschasr schulden, sind aufgefordert innerhalb K
Wochen anzündn und eibzubczahlcn. Und solche
welche noch rechtmäßige Forderungen haben mögen.

Pud ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wohlbestätigt cinzuhlmdigen,an

<? u-fa n n a R o t lsj ? ~ii>>rs
Abia I' a m cu h a rd,

Zfpril 25. nqljn

Geld! Geld! Geld!
Glorreich Neue,' für dm Staat Pennfyl-

vanicn daß die Schlacht gefochten und der Sieg
gewonnen wurde, und daß alle Wirthshäuser und
Liquor-SchopS am Sabbath Tag geschlossen sind,
und mehr als Ltt.HOO Väter und Mütter, Söhne
und Töchter jetzt entschlo?, sind ihr Geld zu spa-

ren und immer anloseph «stopp'S wohlfeilen Cäsch
Stohr in Allentaun, Ecke der Hamilton und Ach-
ten Straßen, No. 41, nahe Hagcnbuch'S Hotel,
gehen werden. Sto P p ist soeben von New-
Aork und Philadelphia zurück gekehrt mit etwas
weniger als werth Son den feinsten
und wohlfeilsten Gütern die jemals in Allentaun
waren. Well, MrS Slick, laß uns doch auch wis-
sen was er hat. Ei, la me, MrS. Berrey, er hat
Seiden von jeder Farbe und Preißen, solche als
Ehängable, Plaid uud Schwarz, feine üNd gemeine,
DelainS, B. Delains, Poplins, Lawns und Kat-
tune bei der Karchladung. AeS! MrS. Stopp
hat die feinste Lot FrMahrS- und Sommer-Waa-
ren, Schawls, wie auch kiv großes Assortement
von Parisols dii ich jemals gesehen habe. La,
bleß mein Herz, das ist der werry Platz wo MrS.
Goidlamp sagte die junge Ladies solcher wohlfeile
Seide, Schawls, Spencers, Underflccvs, KollarS,
EmbroiderieS, Tücher, und viele HaarmittS kriegen
könne», und alles an Halbpreis. MeS, Mutter Fül-
ler sagte Stopp hätte solche seine gebleichte und
ungebleichte MuSline, Scheating von Dreiviertel
bis zwei und eine halbe Aard weit, Bett-Ticking,
frische Bett Federn, Täble DiaperS, Flor- und
Stiegen - CarpetS, Flor- und Steigen - Oeltuch,

etc.

Hiehcr geschaut, ihr Lauern !

No. 1 Extra seine Makrelen und
Molasses, Zucker, Kaf-

Reis, Seife, Salz, Käs, trocke-
ne Pfirsiche, trockene Aepfel, Rosinen, Chocolate,
Leas Patton Kaffee etc. JeS Sir, Henry Cäsch-
down, ich bin gebunden daß diese Farmers nicht
diese wohlfeile Güter alle haben sollen. Ich will
auch einige davon haben. Bleß mein Herz, ich
muß es die Henriette» Fern wißen laßen, daß Mr.
Stopp solche wohlfeile Spiegel, Fenster Shades,
Fensterpapicr, Messern und Gabeln, Theelöffel,
Quirns- und Glas-Waaren auf Hand hat. ?
Well nau. Miß Fee.ttzcrabout, ich wünsche euch
LädieS nicht zu stören, auch wünsche ich nicht viel

zu lärmen wegen wohlfeilen Waaren, aber muß
sagen, daß Stopp Tuch, Caßemere, Sattins uud
jede andere Art Gentlemen's Zeug für Hosen, We-
sten, Hemdcrn, Fäncy Stocks, Taschentücher, säncy
und schwarze CravatS, Strümpfe, Kid und kidge-

machte Handschuhe, auf Hand hat und wohlfeil
für Cäsch verkauft. UeS Sir, Henry SounderS,
ich kann dir sagen, daß er auch fertige Kleidungs-
stücke verkauft, als Röcke, Westen, Hosen und Hem-
den jeder Art und Qualitäten, sehr wohlseil für
Cäsch. Well Mr. Alleswisser, wie kommt es daß
Stopp so viel wohlfeiler verkaufen kann als sonst
jemand ? Ei Mr. Knownothing ich willdir sagen :

Er borgt seine Waaren nicht aus für die morgen
oder nächste Woche Bezahlung und dann die Hälf-
te davon verliert?er verkauft für Cäsch und nicht
auf Credit. Daher sage ich, kommt Einer kommt
Alle, und fork geht« »ach Joseph Stopp'S wohl-
feilen Cäsch Stohr, dör! krlegcn wir alles wir ha-
ben wollen, ohne die Augenzähne zu brenne».

N.B. Nachricht wird hiermit gegeben, daß
Stopp von heute an alle seine Waaren wohlfeil
verkaufen wird, bis weitere Notiz. Ebenfalls daß
Stopp Butlek, Eier, Schmalz, Lumpen, geraucht
ertcs Fleisch, trockene Aepfel, Grundbreren, Seife
und Schmalz im Austausch für ein Theil seiner
wohlfeilen Waaren annehmen wikd.

Bonnets! Bottnets!
Ich benachklchiige die Bürger

von Allentaun und Nachbarschaft
wir soeben von New-Aork

"nd Philadelphia zurück gekehrt
F m sind, mit rinem splendiden Assor-
m m tement von neuen und säschiona-

blen Frühjahrs- Milliner-Waarrn, als Cräpes
und Sommer-Seide, Dunstable, Split Stroh und
Politans etc., mit einem schöne» Assortcmcnt von
Bändern, Blumen, Kopsdrcß, Kappen etc. Da
obige Güter gewählt worden sind mit großer
Sorgfalt, so schmeichle ich mich daß sie kn Allen-
town nicht übertreffen werden können?sie sind zu
zahlreich um sie alle hier anzuführen ?und werden
3l) Prozent wohlfeiler verkauft als sonstwo..

Vergrßt den Ort nicht, No. 4l Hamilton und
Achten St.

Mr>?> und Mary M. Stopp.
April 18. nq3m

Appiel Nachrichten.
Zufolge der verschiedenen Akten der Assembly

dieses Staats in Bezug auf ?Caunty Schätzungen
und Besteuerungen," geben wir die unterzeichneten
Commissioncrs vonLccha Caunty.hiemit Nachricht,
an die Tarbaren Einwohner, die Besitzer und Agen-
ten V'on liegendem und persönlichen Vermögen, tax-
bar für Staats- :Md Caunty-Zivecke, daß Appella-
tionen eröffnet werden in der CommissionersAmtS-
stubezu Aüinkowti, zw» Nutzen alier Jnlereßirtcn,
für die verschiedenen Wards und Taunschips dieseS<
CauntyS, wie folgt:

Für die TaunfchipS Obrrs«ucon, Obermilsord,
Obermarungie, Salbnrg, Calasauqua u. Hanover,

Für die TannschipS Lsnn, Lowcrmaeungie,
Weisenburg, Washington, Süd Wheithall, und
Lvwhill, Dienstags den Bten Mai nächstens.

Für Nord, Süd nnd Ward, Allentown,
und die TannschipS Heidelberg, Niedermilford und
Nord ZDHrilhall, Mittwochs den 9ten Mai näch-
stens.

Am nämlichen Tag nehmen die Com-
inisstoncrs versiegelte gescbrjelene Vorschläge an,
für das Einsammeln der Staad»- und Ca»nty-Ta-
ren für das gegenwärtige Jähr: in den Vorschlä-
gen müssen die Bürgschaft, benannt sein. Die
Comuiisfloners wcrÄn sich zcdoch nicht ohne Ab
weichen auf den niedersten Bieter son-
dern auf dicjenig»», welchen sie für lie beffernJn«
teressen des CauntyS und für den Distrikt wo er
eoUcktirt, am gccignctstcn halten.-

loscpli Miller,
John Weber,
Samuel Sieker,

Commissioners von Lccha Caunty,
Bezeugt»?E. B eck, Clerk.

Apnl 18. nq!?m

Dividend Nachricht.
Die Verwalter der ..Siegfrieds Feri y Brücken

Gesellschaft," haben heute, April 11, 1855 einen
Divident von Einem Thaler und fünf-
zig Cents, auf jeden Antheil des Capital
Stocks der besagt?» Compagnie erklärt, zahlbar an
die Stockhalltr oder ihre' gescssnäßige Rtprrscn-
tan!cN, auf oder nach den« 2llstcn April.

Laubach, Scha^meister.
April 18, nq'^m

Zwei
Menagerie u.CircnS

S- Howe«, Eigner.
Meyers unv MadmanS be>

rühmte Xeiter Truppe Z
Ohne Ertra Forderungen, 2

Exhibitionen in filier. Ljn ?
Nur fiir ein Tag. Nachmit-

tags und Abends.
Z. M. Nirsn. Direktor

zusammengesetzten Exhibitio-

Zu Allentaun, auf Donner»
stag den 3ten Mai, 1855.
I» dieser Exhibition werden

die größte» lebenden Curiofi- M» - MMN"'
täten in dcm ganzen Thierrclch
gefundcn, nämlich ein lebendcS
Giraffe und ein lebendes
Rhinoceros, neben cincr
vollen Collection von andern
wildcn Thieren, alle in gutcr
Gesundheit.
Die <?ir?»s Truppe

besteht aus dem folgenden Ta- FF
lent. Clown - Ii m M ey- //
rr S. Miß Rose Ma d-
igan, die furchtlose und bril-
liante anierikanische Künstlcrin,
in ihren nicht gleich zu stellen-
den Sccncn von Equilation-
Herren T. King, Le Nue, W. F
Armstrong, Master Madigan,
und Professor Nixon, mit sei-
ncn talentvollcn Zöglingen in
allen ihren Ausführung?» zu
Pferde, und inLbcibeSübungc». »

Die folgenden fcltcncn und
schonen Thiere gehören zu dcr «

Exhibition t
Ein Brazilianischer Tigcr,

zwci Asrikanischc Leopardcn, 2
N. Amcrikanische Bären, ein
Paar Englische Hirsche, ein
schönes Zebra, ein Peruviani-

.schcS Lama, ein weißer Camccl,
ei» Kangaroo, nebst einer Vcr-
schiedenhcit MonkeyS.Parrots,
PelicanS, Swancn, Paradics /U
Vögel u. s. w.

Einla BpreiS zu beiden
Exhibitionen 25 Cents. Kin-!'
der unter 9 Jahren alt halb'. M
Prciß. Thürcn offcn um
und 7 llhr und dic Vorstellungen beginnen halb
nach 2 llhr und ein Viertel vor 6 Uhr.

SV'Die allgrnieine Ausrüstung beides des Eir-
cuS und dcr Mcnagcrie Truppen, wurde diese Jah-
reszeit bewerkstelligt, Und zwar in einem Styl von
Eleganz überslüßig kostbar, und bisher ohnc Glei-

chen.
Die Nciter- und LeibcöübungS-Künstlcr, von

welchen in den Bills eine genaue Beschrcibung ge-
funden wird, gehören unter die crstcn Klaße ihrer
Profeßion, von beiden Geschlechten, und sind über-
all bekannt und berühmt als die

Stern Truppe,
von den Vereinigten Staaten. Eine volle

Militärische Braß Bande
begleitet die vereinigten prachtvollen Exhibitionen,
und wird während den Vorstellungen eine Verschie-
denheit von neuen und 'sashionablen Stücken auf-
spielen. '

SS" Die Compagnie wird in einer Prozeßion,
um etwa 1l) llhr in die Stadt einziehen, und nach-
dem sie durch die Haupt-Straßen gezogen ist, wird
sie sich nach ihrem ExhibitionS-Zelt begeben.

Apiil 18. nq?m

Neuer Stohr
Neben der Odd-Fellow l?-
6 Hamilton Straße?de? Stadt

Allentaun.
Unterzeichneter wünscht seine Freunde und ein

geehrtes Publikum zu benachrichtigen daß er einen
glänzenden neuen

Trockenen Waaren Stohr,
an obigem Ort eröffnet hat; allwo er nun bereit
ist, seine Kunden alle zu empfangen, und denselben
nach Wunsch zu dienen. Sein Stock ist ein ganz
neuer, und begreift alles in sich was in einem wohl-
eingerichteten Trockenen-Waarcn-Stohr gesucht
wird. Man erachtet es daher als überslüßig die
Artikel hier «»zuführen. Sein Stock ist ein ganz
neuer, ist an den rechten Preißen eingekauft, und
er wird denselben auch wieder ganz billig ablaßen.

Er ist dankbar für bereits genoßene Kundschaft,
und wird sich bestreben immerhin das Publikum zu
befriedigen. Rufet an und urtheilet sürCuch selbst.

Enoö Weiß.
Allentaun, April 18, 1855. nqim

Fertige Kleider.
Eine unübertreffliche schöne gute und große

Auswahl fertige Kleider für Männer und Kna-
ben an dem allen Standplatz, No 16. West Ha-
milton Qraße ?wohlfeiler als je?zu.verkaufen
bet E» vS Weiß.

April 13, 1855. nqlm

Bonnets! Bonnets I
Eine berrliche Auswahl BonnetS, schicklich für

diese Jnhrszeit, als alle Arten Stroh-, Seidene,-
Crape,« und?awli-BonnctS, alle nach den neuesten
Moden, sind an No lk West Hamilton Straße
zum Verkauf auf Hand. Daselbst wird auch
Bleichen und Umänderungen verrichtet und zwar an
billigen Preißen. Dieses Departement ist unter
der Aufsicht der MrS. Matilda Brown. Man rufe
an bei E» os Wei ß.

April 18, 1855. nqim

An Milliners.
Alle Arten Milliner Waaren, als Bonnet-

FrämeS, Bonnct-Scide, Crape von allen Farben,
Bänder von allea Benennungen, Blumen, und
kurz alles was in dieses Fach gehört, sind unge-
wöhnlich billig zu kaufen, an No 1V Wcst Hamil«
tsn Straßd bei

Enos Weiß
April IK, 1855. na-Im

Kirch Einweihung.
Die Evangelisch Lutherische St. Johns Kirche

in der Shadt Allentaun, soll zur Verehrung Got-
tes am Sonntag den iiten Mai eingeweiht wer-
den. Die Einweihung findet statt am SiMntktz
um 10 Uhr in der Englischen Sprache es wird
auch des Nachmittags in Deutscher Sprache, und
am Montag, morgens wieder in der Englischen und
des Nachmittags in der Deutschen Sprache Got
tesdienst sein. Es ist erwartet daß eine Anzabl
fremde Prediger zugegen fein werden, um Antheil
an den Urbungcn zU nehmen.

Allen!««», April 13, na-^m

W. K. Mosser und Co^s
Leder uitd Scltuh-Materialien

Stohr,

Die Unterzeichneten sind in GeschästS-Verbin-
dung getreten und gedenken obiges Geschäft in
Verbindung mit der früher son Jacob Mosser be-
triebcnen Gerberei an obigem Stande auf eine aus-
gedehnte Weife fortzubetreiben, woselbst sie ein
vollständiges Assortement von Leder jeder Betrei-
bung, und Schuh-TrimmingS, wie alle andere Ar-
tikel, welche Schuhmacher gebrauchen, als
Kalbs-Leder, Moroccos, Oberleder, Lei-

ttkttgS, tt. s. w.,
beständig zum Verkauf halten, wie auch ein allge-
meines Assortment von Hemlock und Eichen
Sohl-Leder. Ebenfalls Geschirr und sedes
andere Leder für Sattler.

S-S-Der höchste Preis wird YI federzeit an der
Gerberei oder am Lederstohr für alle Arten Haute
bezahlt.

Indem sie Praktische Gerter f*n>, so können sie
zuvertraulich sichern, daß alle Artikel die sie ver-
kaufen, so sind, wie sie dieselben repräsentiren.?
Sie hoffen daher, durch niedrige Preise und Bc-
sriedigung ihrerKundcn, auf liberale Unterstützung.

W. K. Mosser.
Peter K. Gnm,
I. K. Mosser.

Allentaun, April 18. n<f3M

An das Publikum.
Die unterzeichneten Kohlenhändler von der St.

Allc'ntlnin haben beschlossen, hiernach ihre Geschäfte
ausschließlich nach dem Baargeld-System zu ver-
richten. Daher wird hiermit Nachricht gegeben,
daß sie »ach diesem Datum Kohlen nur für Baar»
geld verkaufen werden.

Preiset
Mauch EhNkk ChcsvUt, KI L5

/, Stove, 4 Lö

? Lump und Egg. 4 25

Bucl Mountain CbcSnut, I st>
Steve. 4 SN

~Sump und Eaa, 4 SU

Pretz, Guth und Co.
(Zdelman, Hanse ükd (?o. .
Thomas B. Wilson.
I. T. Kleppinger.
Roth, Christ und Co.
Thomas und Seip.

April lfl. nqlw

Schleifsteine
'. <!n der besten ?lrl ju lai'tii bei V. M«s < r.

Mertz nnd Roney
wieder im Feld!

Die Unterschriebenen benachrichtigen ehrerbie-
tigst ihre Freund" vi>.d Knuden, sowohl als das
Publikum im Allgerneinen, daß es ihnen, gegen Er«
Wartungen, in der 1 Grinde gelungen ist ei-
nen Stand für ihre Geschäfte ju e»chal»en, nnd
denselben bezogen haben, gelegen gerade gegentt-
der ihrem vorigen Platz, in der Odd-Fellow Halle,
und sind datier gesonnen den Schuh-Handel im
Großen und Kleinen in allen seinen Zweigen fort-
zubetreiben.

Wir haben ebenfalls das große und geräumige
Ttohrhaus, letzthin bewohnt von Henry Zimmer-
man, für eine Stiefel- und Schuh-Fabrik gerentet,
worin wir das Geschäft auf eine ausgedehnt? Mei-
se zu betreiben beab?chsigen ; nnd keine Mühe spa-
ren wollen den allerbesten Stock, keine außer gu-
te Arbeiter, zu wählen, und kurzum solche Arbeit
liefern wollen die Satisfaetion gibt, beides in Be-
treff der Qualität und Preisen. Kunden-Arbeit
und Flicken wird mit Geschwindigkeit verrichtet. ?
Land-Kausleute werden mit solcher Arbeit versehen
als sie bestellen, und an niedern Preisen.

Wir sind dankbar für genossene Kundschaft,
und durch pünktliche Aufmerksamkeit lhses Ge-
schäftes, und billigen und herabgesetzten Preisen,
Vergrößerung des Stocks hoffen wir die Gunst de?
Publikums zu erhalten.

Merh und Roney.
verlaufen i?, Gvoßen und Kleinen am

Stohrhause und der Fabrik.
Allentaun» April 1 l. nqkm

Brigade Befehle.

Das erste Batallion, befehligt von Maj. Tho-
mas Aäger, wird sich zur Parade und Inspektion
einsindenj auf Montags den 14ten Mai, um Ilj

Uhr Vormittags.
Das erste Kavallerie Batallion, befehligt von

Maj. Thomas Ruch, wird sich zur Parade und
Inspektion einfinden, Dienstags den löte» Mai,
um 10 llhr Vormittags.

Das Ste Reifel Batallion, befehligt von Maj.
Edwin Keiper, wird sich zur Parade und Inspek-
tion einfinden, Mittwochs den löten Mai, um 1l)

Uhr Vormittags.
Compagnien die an kein Batallion angeschlvs-

sen sind, werden ersucht sich b!i einigem der obigen
Batallionen einzustellen, allwo sie inspektirt wer-
den sollen.

Jeder Capitaine oder besthlshabender Offizier
wird ersucht den Inspekto r, zur Zeit der Inspek-
tion, mit einer Liste zu versehen, die Anzahl, der

Mannschaft unter ihrem Befehl angebend ?ebenso
eine Liste von denjenigen die das Gesetz von mili-
tätischen Pflichten sreisyricht. dadurch daß sie die
grhörige Zeit in gedachter Compagnie gedient ha-
ben, ?ebenfalls mit einer Liste von den Gewehren
und anderem öffentlichen Eigenthum des Staats,
die im Besitz dieser Compagnie sein mögen.

LG"Es befinden sich auch eine Anzahl C 0 in«

Mißtönen in der ÄmtSstube des Brigade In-
spektors, die verschiedenen Offizieren von Coinpag.
nien gehören, welche abgeholt werden soll-
t e n, wenn sie ihren jährlichen Gehalt zu empfan-
gen wünschen.

Amos Ettinqer, Inspektor,
2te Brigade. 7te Diviston, F. M.

Allentaun, April l l, nH?bß

Lecha (sa»nt»<

Dieses Institut hat den Anfang gemacht am
Dienstag den löten Aprit 1855.

Der Curses des Unterrichts wird die verschiede-
nen Zweigen einer vollkommenen Englischen Un-
terrichtung, und Vokal und Jnstrumcntalifchc Mu-
sik, mit der französischen und lateinischen Spra-
chen in sich faßen.

Junge Damen und Herren welche diese Kunst-
lehre zu erlernen wünschen, und eine Neigung ha-
ben mögen, proseßivnelle Lehrer zu werden, sind
ersucht d!e Verdienste dieses Instituts zu prüfen.

Dem Prinzipal werden wohlunterrichtete Leh-
rer zur Seite stehen, sowie auch in der Schreib-
kunst.

Für Cirkularen und andere Auskunft wende
man sich an

JameS S. Shoemaker,
Emaüs, Ächa Caunty.

Xeferenjen:
Eha?leS W. Cooper, Caunty «Superintendent

Themas B. Cooper, I?» CooperSburg.
Martin Kemmerer, Esq. Salzburg.
Thomas Burkhalter, Esq. Emaus.
John G. Gierlng, Esq. EmauS.

April l l. - nqZm

Ällentaun Ätndenne.
Das Sommer-Termin dieses Instituts wird an-

sangen an» Montag Zen ZVsten April. Schiller
können aber einige Zeit eintreten.

Verleitet durch den guten Erfolg welcher diese
Schule während dem Jahre begleitete, hat der

, Prinzipal einen erfahrenen und vollkommenen Eng-
lischen und klastischen Lehrer engaglrt, um in je?

nen Departementen behülflich zu sein?und eine

höchlich gebildete Lädv, eine Nalivin von Frank-
reich, um im Französischen, Zeichnen und Nadel-
arbeit Unterricht zu ertheilen. Es befinden sich
nun jetzt acht Lehrer in dieser «chule.

Diejenige die wünschen sollten sich beßer auszu-
bilden um die Aufsicht öffentlicher Schulen in de»N'
kommenden Spätjahr und Winter zu übernehmen,
werden besondere Aufmerksamkeit erhalten.

I. n. Gregory, Prinzipal.
April ll. t><ssn

Ernstliche Nachricht, j
Alle diejenigen welche noch in den Stohrbücher

des Unterzeichneten, in Waschington Taunschip,
>Lecha Caunty, schuldig sind, sind hierdurch aufge-
fordert innerhalb ö Wochen an dem alten Stand-
platze anzurufen und abzubezahlen; indem nach
dem Verlauf dieser Zeit die RechnungS-Bücher
den Hände» eines Friedensrichters zum Eintreiben
übergeben werde». Solche die noch Anforderun-
gen habm, können ebenfalls anrufen, damit Alles,
in Nichtigkeit gebracht werden kann. .

David Rudy. !
April ll, t 855. vqö» l

Robert Schuhmacher öl Comp.
Groß-Verkauf Drugglst»»

Französische» Zink-Fs,Hcn,
eolorirtem, emailirtem und GI<H

und Manufakturisten ren
Farben in Oelund Kitt.

AmerikaniseheS FensterglaH,
Alle Qualitäten und Größen an den Preißen

Manufakturisten.
südwestliches Ecke dcr 2ten nnd Grr'en Strafe»».

Philadelphia.
KG" Händler und Verbraucher werden ä»

allernicdrigsten Bedingungen bedient.
SW" Die Prciße werden auf Verlangen durch

die Post an Käufer gesandt.
März 28, 1855. nqZM

Pliiladelphi« Ü?aagen Manufaktur.

A. D. Dlivis und Cü.
M?nufaktunst?n von Waagen,

! Schicklich für Wiegschleußen, Riegetbabn Sracks>
Heu, Eisenerz Vieb, u. s. w?Gleichfalls',

Hin t aS Publikum.

Wir möchten auch zugleich die von
Zinimerleutcii und Holzarbeiter .

lüarraf.ürt sind von tem besten Material und der be-
ste» Arbeit zu feilt.

Nord Westliches Ecke der 15ten und Willem
Straßen Philadelphia.

M.lr,2Y. 1555. na?ll

Menden und Shädes!
VB" Auszuverkaufen an reduzirien Preißen. »N»

B. I. Williams,
No. 12 Nord ole Straße;

Eiiiige Thülen oberhalb dem Markt, Philadelphia:
Originator vdn ailrn n<«cn Stnls!
Kauft d!e besten Materialien wohlfeil für Baar-

geld, welches ihn iiiken Stand setzt vorzügliche
Fcnfterbleudc» und »z!>ädea

so wohlseil zu verkaufen, als andere solche verkau-

ft» die weit wcnigcr werth sind.
Goldbegränzte und angestrichcne ShädeS von

schr sch?nem Entwurf!
Buff Holländische Shades, TrimmmgS, Fik-

turrs, bcini Groß> und Kleinverkauf.
Stok>r-Shcidcs angestrichen und Buchstaben da-

rauf gemachi auf Bestelllülg.
Ausbesserung im Allgemeinen wird verrichtet:

Käufer wollen belieben anzurufen:
Wir studiern um zu befriedigen.

April 4. 1853. nq?M

Ausverkauf unter Kostem
vestebend aus allen Stils von

Engtisciieui Vel?>»> x Von dein bc>
" ?a>'ell!>'. / rllbuiten 101, «i

Brnffels, Sr 0 Bleo und

Baar. I.kt >il die B.ltztn.
Robert B. Walker,

190 Ebesnul Straße, uuter trr Bten,
März 14.? na3M. Sürseire, Pkiladelpbia.

Pennsylnnnin
Draht-Werke,

No. 21 Arch Slraße, ober dcr Front, Philadel-
phia.

1 Unterschriebene baben auf Hand und verfertigen
ll- fcriwLhrend Siel>e. Rüttler. Sereens, gewobene
DrDhte. ven allen Maßen und Wteten. Ättkchfalts
alle Arten veu plain »ud f-iNcn Dratbwerken; ineß-

niel-inqnes und kupfernes Dratbluch für Papiernia-
chtr etc. Evkinde?» und Dtmd« Reils aus die besti
Weife gefüttert.

Scinver gekeperte Drätbe für Funkenfänger, Siebe
für Mebing und Eck» Feunder?. Screendrath, Ken»
sterdratb. Safes. Zallek,' TffchdeSeN. Kthlen und

Sandsiebe elc.
Bayliß, Darby und Linn.

Mär, 14, 1 «55. "«NM

verbesserter
PhtSsphate von Kalk.
250 V Bärrels von der vorzüglichsten Manufaktui.

Ebenfalls:
Gnatto vo» jeder Benennung.

Armahlncr S?p», Csaienk etc.
'Produkte jeder An werden auf Eenimiffiori

R N Sell»rS nnd Kö.
Ftrwardinz und Eomnnssirnk-Handler,

05 Nerd-Wberft«, zwischen
Rate und Ktne SttcifeN, Philadelpbiae

Februar 21. nqÜM

Einzige Aü'kn'schaft für
Boardman nnd Gray'S

PLanoFortes.
38ö Cheönut Straße.

Philadelphia.
Markt Gtrclste,

Wilmington Deke
Joyn Marsch,

n 2t. NqZ-N

Au sten Drown,
Berfertiger und Groß-Verkäufer in

Boden-, Carriage und Tisch-Oel-Tücher.
Waarenhaus No. 1 ll> Nord 3te Stra?,

Ost Eike der Nace, auf dem 2tr» Stech
Philadelphia.

Käufer sind versichert daß ich den größten Stock
!n Philadrlphia habe, und daß ich an des aller-
niedrigsten Preißen verkauf.

März2l,lBÄs. nq^M

Schuhmacher, sehet hier!
Ei» guter Vorrath vo» Stiefetl>öl;cr», Schublei»

ien. Krinipkölzern, Merecc» ?eder, und alle MW
Schuhmacher - Gesch.isl nethwendige Artikel zu babe»
ei I. B.Btos«r.

Stadt-Rechnung.
Für daS Jahr, endend März 2V,

INS».

Jonathan Xeichard, tLsg., Schatzmeister, in
Rechnung mit der Stadt Allentaun, vom März
25. t854 bis März 20, 1855.

Dr.
Bilanz in Händen, laut letzter Rechnung, KISS 80
Baar fiir verschiedene Anleihen wclhrcnd

dem Ja>s. 0800 00

für ISSS^B4 22
Baar r?n Nalh. Schiffer-, Boreugh Tax

für 1654. IVVS 00
Für Leiceusen, 21 00
Strafgeld wegen schnellem Fahren, 1 00
ErlSs vom Verkauf de? alten Spritzenh. 45 87
Z. Z. Kraus-, Wafserreme für 1854, 244 00

512.019 05
Er.

Verschiedene ZMe'chen <md Interessen be-
zahlt. 3256 21

lefhua Hains, kette für Spritzenhaus. ISO 2 25
Arl'eit und Material für Spritzenh. 185g, 353 84
Charles O.ueer. auf Rechnung, für ein

nenes de. 1854, 1400 00
William Horn, Hochcenstabel, Salar und

andere -Oi«nstr> 07 78
Berough AuditorlN, Diensteslir 1851, 10 00

R.'uben Snlith. to. 500 70
Jacob Hatns, do. I.'! 73
Casper Kleclner, dv, Lecha Ward» 278 38
Daniel Wiand, Straßen-Arbeit, 0 37

N. LaudenMäger, eiserne L-mpenpstrsteN, 120 00
I. F. Ruke, Bdreugh Censtis zu neluuen. 25 00
P. und H. Storch, Curl'steiue gegenüber

Jacob Völker, Curbstrine zu stellen, 11 65
Elia« Mertz, Vermeven im Secha Ward, Ig 31
Adelpb Aichl>ach»Vermeßen, Zeichnen etc. 150 05
Verschiedene GelMfSiVermcber, 4U 70
Joseph Zen?ner> VeriuessungS-Apparat» LSV
Heuerplug imkjul.'eSer», 75
T. Narber und Co., Feuerplug. 4? <XI
S. Beidclman. AuSbeßcrung Haken und

Leiter. . l> 55
Dialogue ukd SerrU. 1000 ?uß Hose. 710 0»
I. Beung und Sohn, für Columbia Hos«

Carriaqe.Slriek elc> !lö!1 55
Venvilligungfür Goodwill Hose Cartiage» !!55 M>
James H Busch. Feuerglocke und Zrachl. Ll5 27
Mifflin für drucke!» KZ 50
Mumer, Busch uud Co.. drucken c!c. IN 78
Z. W. Wilson, drucken ete. (! 50

Z,c. Ebrig. Polizei Salar, auf Rechnung, 11st 00

Cli I. Seiqer, Schreiber Salar. 165Z-54. 105 00
Neuben Reil', Schüllar, 1854. 13 L7
Edw. Beck, Staat n. Caunt>'-?ar. 1854, 25 20

Cbas. Brädcr. Paltern für Spanners. 4 00
wrlm und Reninger, Waaren für Lociup, IS 91

Jacob Ehrig, Spreus.lcke für de. I 05

Frank. Lel>, rodle« Schwein wegzuräumen, 50
I.B. Messer. Hartwaaren, II 50
Jacob Ekrig, 4 Ertra Nacht-Polizei, 8 00
R. N. Säger, Stadtrat!, in 185 S und 1554

zu noiisiziren, 4 50
Samuel Bürger, Notizen auszutheilen/ 00

SIO.7SZ 71
BelaufdcrSchulden, Sl2.KIg 95
Ausbezahlt, 10.723 71

Belauf einps. und ausbezahlt. 23,313 6g

Anleihen Empfangen, 9800 00
do. Ausbezahlt, 8475 00

12,733 85

Commißion an 1 Prozent, Iv.IZW 80 106 10

Bilanz auf Hand Marz 20,1855. 1790 14
»12.019 95

J.P. BarneS, )
I. M. Line, > Auditors.
Wm. H. Hoffman, )

April 18. nqZm


